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Aot Sottes Sroden FrideniD FRik
fefm / Kdnigin Preuffen/ Rarageaff ju Brandens
purg. bes Heyl. Kom. Reichs Erg-Clminterce
und Ehurfiieft /2w 2.2

Q Ffern 1. i haben interm 1. Septembris 1730. duech ein
gedructtes Edict affeguabigft vevovduet /daf alle und jede [ welche Unter» Offi-
;ﬁrs ;t;lol‘[ [enio[batcu auffer iyren Garnifonen begegnen | nach derfeiben Peiffers

age (415 ;

@y abet nach denen cingelaufenen Bevicten fich ffters juteagen folf / da
Beuflaubten Paffe nuw auff den Ort ibree i;wcl)mft.g | %mo gld;z‘ aulf m?;c'}fféﬁ
soelche fic mit bevitbren / ober wo fie fonf 3u thim haben | gevicheet fyn [ dem obhnges
actet aber dicfelbe mwofl 5.6, bif 8, Deilent bon oder atich 1obl gar inter plchern Ovt
\bul ““’@‘f?’&m‘ “?ﬁ:r;m“u}:‘agu 6’1 3%@16 alé ;suln’e tgeﬂe it §}‘“‘*"‘“ und ZBagen 1ach

clen (0} 1 crafeichen SPafien ge e/ und dabero Lag T i
fie fich dicteehald 3 erhalten hatten: 4 b nffage gefeoebett Wt | Wie

v baben 81 allerhiehit refolviret [uid andie Regimenter befoblert/ Daf in deney
Paffen/ welde denen Beuhrlanbrew Sodaten gegebenwerden | nicht alleinder Ot ibree
SHepnagh /fondern atich dicjenige Oester [welbe fic gt bevitbren/odey to fiesu thunfobent
{mdivo fie ettoa it Binge(chiceet und Petielaubet wedert/ umd 1o fie was mdehten juvers
yichten baben it ‘nferivet werden follens geftalt Detjenige Lutet - Officier tnd Soidate/
soeleher einige Metien bon einem Ovt {0 nicht it Pah beneiet it/ rencontrivet wird/
in erreft gonomtzel | AAD L nechfteny Garnifon abgefiefect werden folfe | faffen auch deee
aleichen Ordre dato anfamtliche Regimenter Infanterie, Cavallerieund Dragoner cygs
‘?)m/ utm fich bety usfectigung dever Beurfaubien Paffe parnach peicteis.

apie figen Such denach frerduweh flches it Gtadett 3 Yiffen / und babt e
famtliche Qand-und Stetter - Ndthe | Magittrace PBeamte ud ®eridhts - Obrigleten
bicrnach g inftraivent / ud buirch felbige diefes ttierall aeboriq begant machen yu Taffen
auch pavtnter ndthige Betfiqung 3u fhun. Seyndt Sucly mit Snadert Genogen.
Geben Beelin dew 7- Januarii 1731

&y, (Rilhetm.

Andie 6 fevifete Krieqes vnd Domainen-Catmer.
Dafwan cin peurfanbfer Lnfer: Officier ud
Sotpate ancinan Ot/ pevnicht iar feinem
Saf ftebet! angetrofieh witd/arretti-

Vet tmd g nechfen Gat niton
abgeticjestwaben foll.

.8, 9. Grambfor. T.M.9. Bid
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o Sottes Sraden Frideid FRil
fiefm | Konig in Preufien/ Rargaraff ju Brandeits

furg bes Hepl. Xom. Keichs Crp-Clumimeree
und Ehurfieft/ 2. .20

mmﬁm w. oBir haben unterm 15, Septembris 1730. duech ein

QN

gedrtcttes Edict alfergnadigft verordnet /daf atle und jede/ oelche Unger Offi-
gers u%b[ [®olbatcn auffer ihren Garnifonen begeguen | nach derfelben Piffers
agen follen.
D aber nach denen cingelanffeen Berichien fich offters jutragen foll 1 daf dever
i s quff den Ort ibrer Heymath | uud nicht auf dicjenige
over o {ie fonft ju thun haben | gevicheet feyn [ dem chngee
6. bify 8. Dieilen vou oder auch wobl aar pinter jolchan Ok
ngen | theils ju Suffe theils mit Wfevdent und Wagen wach
bichen Saffen geben / md dabero Anfage gefehehen Ut [ wie

[ten hitten: :
belyjt refolviret fund aitbie Regimenter befoblen/ daf in denery
hrlanbren Soldaten gegeben werden | nicht allender Ovf iprer
ejenige Oevter [ welebefiest beetibren/odey fow fie3u thunhaben
bichicet und Deuelaubet twerden/ undwo fie yoas imdehtett uvere
ot woerdentfolien; gefialt derjenige Wuter - Officier md Soivate/
1 ginem Ore o nicht i Paf benenniet {ft/ rencontrivet tivd/
baclicfeet roerden folle | (affen audeee

J yur nechffen Garnifon abgeli i
intliche Regimenter Infanteric, Cavallerietnd Dragoner cpges

icuna dever Benrfaubien Jdffe darnach 3 idten. :
r?uaé(t‘) HierDuiuel) folches in Suadent soifjenn / und_ babt 3be

ter - Mdthe | Magittrate t {
1D buiech felbige diefes iberall aehiriq bebant machen jur lafien)
Cecfilqung ju toun.  Seynot Eucy wit Gnadert GeRogenn

1md Domainen-Catined
fiicier und

[ Deruicht in jeinem

1 ngu:b/ arretli-

Farbkarte #13

T OB, 9. Gritmblot. T o.p. Bickalm.
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Reamte und Gerichts -Obrigletten



	Von Gottes Gnaden Friderich Wilhelm, König in Preussen, Margraff zu Brandenburg ... Unsern [et]c. Wir haben unterm 15. Septembris 1730. durch ein gedrucktes Edict allergnädigst verordnet, daß alle und jede, welche Unter-Officiers und Soldaten ausser ihren Garnionen begegnen, nach derselben Passen fragen sollen. ... So haben Wir allerhöchst resolviret ... daß in denen Pässen ... nicht allein der Ort ihrer Heymath ... mit inseriret werden sollen ...
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